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C2 General 

Technische Umstellung am 18.04.2023 

Kabelfernsehen: Vodafone stellt im Landkreis Barnim die TV-

Frequenzen um 
 

• Bis zu 350 TV- und Hörfunksender erhalten im Kabel-Glasfasernetz eine neue Frequenz 

• Viele moderne Empfangsgeräte finden die Sender nach der Umstellung automatisch 

• Bei älteren Empfangsgeräten kann ein manuell angestoßener Sendersuchlauf notwendig sein 

• Größerer Gestaltungsspielraum für mehr Leistung und höhere Datenraten im Kabelnetz 

 

Düsseldorf, 17. April 2023. Vodafone steigert die Leistungsfähigkeit des Kabel-Glasfasernetzes im 

Landkreis Barnim. Hierzu nimmt der Netzbetreiber eine technische Umstellung vor, durch die bis zu 

350 TV-Sender und Hörfunkprogramme eine andere Frequenz erhalten. Um das Programmangebot 

wie gewohnt zu empfangen, ist nach der Umstellung ein Sendersuchlauf erforderlich. In vielen Fällen 

wird dieser automatisch vom TV-Receiver durchgeführt. Im Landkreis Barnim findet die 

Frequenzumstellung in der Nacht vom 17.04. auf den 18.04. statt.  

 

Umgestellt wird am 18.04. beispielsweise in Eberswalde, Finowfurt, Lichterfelde, Bernau, Panketal und 

Ahrensfelde. 

 

Lars Riedel, Leiter TV & Entertainment bei Vodafone: „Durch das einheitliche Frequenzspektrum erhalten wir 

einen größeren technischen Gestaltungsspielraum und steigern die Leistungsfähigkeit des Netzes. Dadurch 

können unsere Kunden auch zukünftig von unserem vielfältigen Unterhaltungsangebot für GigaTV und 

höheren Datenraten profitieren.“  

 

Sendersuchlauf nach der Umstellung erforderlich 

Empfangsgeräte von Vodafone, Unitymedia oder Sky finden die Sender nach der Umstellung automatisch. 

Vodafone empfiehlt seinen Kunden, ihre Empfangsgeräte und den Kabel-Router zum Umstellungszeitpunkt 

nicht vom Stromnetz zu trennen und am Morgen nach der Umstellung zu prüfen, ob alle Sender wie bisher zu 

empfangen sind. Dies sollte vor allem bei Vodafone-eigenen Endgeräten der Regelfall sein, da sich die 

Sendeplätze (LCN-Nummern) nicht verändern. Bei Empfangsgeräten von anderen Anbietern oder direkt an 

das Kabelnetz angeschlossenen Fernsehern kann ein Sendersuchlauf notwendig sein, der von Hand 

angestoßen werden muss. Je nach Gerät kann es erforderlich sein, Favoritenlisten anzupassen und 

Aufnahmen neu zu programmieren, damit alles wie gewohnt funktioniert. 

 

Serviceseite mit Informationen und Hilfestellungen online 

Über die Umstellung hat Vodafone seine Kunden im Vorfeld per Brief oder via E-Mail, über Hausaushänge, SMS 

und Social-Media informiert. Informationen und Hilfestellungen zur Frequenz-Umbelegung erhalten 

Vodafone-Kunden zudem auf der Service-Seite www.vodafone.de/frequenzumbelegung. Bei weiteren Fragen 

können sich Vodafone-Kunden zudem an die Telefon-Hotline unter der Nummer 0800 10 70 830 wenden. 

http://www.vodafone.de/frequenzumbelegung
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C2 General 

 

Hintergrund zur Umstellung und Verbreitung des TV-Signals 

Zur Verbreitung des TV-Signals unterhält Vodafone insgesamt fünf große Sendezentren. Sie stehen in 

Frankfurt-Rödelheim, in München, in Kerpen bei Köln, in Stuttgart und in Mannheim und verteilen das 

Fernsehsignal für ganz Deutschland. In den Sendezentren werden die ankommenden Daten der TV-Sender in 

sendefähige Signale aufbereitet und fließen dann von dort weiter in das regionale Verteilnetz. Hier stehen die 

sogenannten ‚Hubs‘. Dies sind regionale Technik-Standorte, die die verschiedenen Regionen und 

Einzugsgebiete mit dem digitalen TV-Signal versorgen. Zudem werden hier regionale TV-Programme dem 

Datenstrom hinzugefügt.  

 

Vodafone gleicht das bislang regional unterschiedlich genutzte TV-Frequenzspektrum im Kabel-

Glasfasernetz nun netzweit an. Über mehrere Monate hinweg werden bei insgesamt 13 Millionen TV-Kunden 

bundesweit die TV- und Hörfunksender umgestellt. Das Ziel ist es, langfristig einen größeren 

Gestaltungsspielraum für mehr Leistung und höhere Datenraten zu erhalten.  

 

Digitale Aufschaltung von Radiosendern in Nordrhein-Westfalen, Hessen und Baden-Württemberg 

In Nordrhein-Westfalen, Hessen, Baden-Württemberg werden im Zuge der Umstellung auch die Radiosender 

digital aufgeschaltet. Mitte 2023 werden dann die analogen Radiosender abgeschaltet. In den 13 anderen 

Bundesländern wird das Radioprogramm bereits seit 2018 im Kabel digital übertragen und ist analog nicht 

mehr zu empfangen. 

 

GigaTV mit mehr als 100 Free-TV und 131 Pay-TV-Sendern 

Fernsehen über Kabel, das steht für verlässliche Technik, stabile Bild- und Tonqualität und eine breite 

Programm-Vielfalt. Vodafone, der mit über 13 Millionen Fernseh-Kunden größte TV-Anbieter Deutschlands, 

bietet seinen Kunden über die TV- und Entertainment-Plattform GigaTV Zugang zu mehr als 100 Free-TV- und 

mehr als 130 Pay-TV-Sendern und eine besonders große Mediatheken-Auswahl. Viele dieser Programme 

werden in HD-Qualität ausgestrahlt. Zudem liefert das Kabel mit einer Internet-Geschwindigkeit von bis zu 

1.000 Mbit/s die perfekte Grundlage, um die Inhalte der populärsten Streaming-Anbieter ruckelfrei abzurufen. 

 

Vodafone Deutschland | Wer wir sind 

 

Vodafone ist einer der führenden Kommunikationskonzerne. Jeder zweite Deutsche ist ein Vodafone-Kunde – ob er 

surft, telefoniert oder fernsieht; ob er Büro, Bauernhof oder Fabrik mit Vodafone-Technologie vernetzt. Die Vodafone-

Netze verbinden Deutschland: Familien und Freunde sowie Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Sie helfen auch dabei, 

entscheidende Sektoren wie Bildung und Gesundheitswesen gerade in Krisenzeiten am Laufen zu halten. 

  

Die Düsseldorfer liefern Internet, Mobilfunk, Festnetz und Fernsehen aus einer Hand. Als Digitalisierungspartner der 

deutschen Wirtschaft zählt Vodafone Start-ups, Mittelständler genau wie DAX-Konzerne zu seinen Kunden. Kein anderes 

Unternehmen in Deutschland vernetzt über sein Mobilfunk-Netz mehr Menschen und Maschinen. Kein anderes 

deutsches Unternehmen bietet im Festnetz mehr Gigabit-Anschlüsse an als die Düsseldorfer. Und kein anderer Konzern 

hat mehr Fernseh-Kunden im Land.  

  

Mit über 30 Millionen Mobilfunk-, fast 11 Millionen Breitband-, nahezu 13 Millionen TV-Kunden und zahlreichen 

digitalen Lösungen erwirtschaftet Vodafone Deutschland mit seinen rund 16.000 Mitarbeitenden einen jährlichen 

Gesamtumsatz von etwa 13 Milliarden Euro. 

  

https://zuhauseplus.vodafone.de/gigatv/
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Als Gigabit-Company treibt Vodafone den Infrastruktur-Ausbau in Deutschland voran: Heute erreicht Vodafone in 

seinem bundesweiten Kabel-Glasfasernetz über 24 Millionen Haushalte mit Gigabit-Geschwindigkeit und versorgt damit 

zwei Drittel aller Deutschen mit Gigabit-Anschlüssen. Mit seinem 4G-Netz erreicht Vodafone 99% aller Haushalte in 

Deutschland. Vodafones Maschinen-Netz (Narrowband IoT) für Industrie und Wirtschaft funkt auf mehr als 97% der 

deutschen Fläche. Seit Mitte 2019 betreibt Vodafone auch das erste 5G-Netz in Deutschland und erreicht damit über 65 

Millionen Menschen. Bis 2025 will Vodafone das besonders reaktionsschnelle 5G+ für 90 Prozent der Bevölkerung 

ausbauen. 

  

Vodafone Deutschland ist mit einem Anteil von rund 30% am Gesamtumsatz die größte Landesgesellschaft der 

Vodafone Gruppe, einem der größten Telekommunikationskonzerne der Welt. Vodafone hat weltweit über 330 

Millionen Mobilfunk-Kunden, mehr als 28 Millionen Festnetz-Kunden, 21 Millionen TV-Kunden und verbindet mehr als 

155 Millionen Geräte mit dem Internet der Dinge. 

  

Vodafone vernetzt Menschen und Maschinen weltweit. Und schafft damit eine bessere Zukunft für alle. Denn: 

Technologie ebnet den Weg für ein digitales Morgen. Dafür arbeitet Vodafone daran, sein Geschäft nachhaltig zu 

betreiben und die Umwelt zu schützen. Die Ziele: Bis 2025 klimaneutral und bis 2040 emissionsfrei zu werden. Um diese 

zu erreichen, nutzt Vodafone zu 100% Grünstrom, elektrifiziert seine Fahrzeugflotte, setzt auf eine grüne Lieferkette 

und stellt sicher, dass seine Netztechnik vollständig wiederverwendet, weiterverkauft oder recycelt wird. Darüber hinaus 

hilft Vodafone mit smarten IoT-Technologien anderen Unternehmen dabei, ihren C02-Fußabdruck zu minimieren. 

  

Diversität ist in der Unternehmenskultur von Vodafone fest verankert und wird durch zahlreiche Maßnahmen gefördert. 

Dazu zählen Angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf ebenso wie Netzwerke für Frauen, Väter oder LGBT’s bis 

hin zu Diversitäts-Schulungen für Führungskräfte. Vodafone respektiert und wertschätzt alle Menschen: unabhängig 

von ethnischer Herkunft, Behinderung, Alter, sexueller Orientierung, Geschlechtsidentität, Glauben, Kultur oder 

Religion.  

  

Weitere Informationen: www.vodafone-deutschland.de oder www.vodafone.com.  

 

 

http://www.vodafone-deutschland.de/
http://www.vodafone.com/

